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Beschlussvorschlag: 
 
Beratung 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Der Antrag „Zukunft der Ochtruper Kirmes“ der Fraktionen CDU, FWO und SPD im Rat der Stadt 
Ochtrup vom 19.09.2013 wurde am 18.11.2013 in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsför-
derung, Stadtmarketing und Kultur beraten. Weiterhin wurde in der Sitzung der Antrag der FWO 
vom 07.11.2013, mit dem die Verlegung des verkaufsoffenen Leinewebersonntags auf den Kir-
messonntag im August angeregt wird, diskutiert. 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing und Kultur der Stadt 
Ochtrup am 18.11.2013 wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
 „Die Verwaltung wird einen Arbeitskreis „Kirmes“ im Jahr 2014 mit jeweils einem Vertreter der 
Ratsfraktionen, mit Ochtruper Schaustellern, Mitgliedern der VWO e.V. und Experten (Fachver-
band) bilden. 
Der Antrag der FWO-Fraktion im Rat der Stadt Ochtrup vom 07.11.2013 zur Festsetzung eines 
verkaufsoffenen Sonntags auf den Kirmessonntag der Sommerkirmes wird zurückgestellt und in 
den Arbeitskreis zur weiteren Beratung verwiesen.“  
 
Darüber hinaus ist im Protokoll über die gemeinsame Sondersitzung des Rates der Stadt Ochtrup 
sowie des Ausschusses für Planen und Bauen vom 16.01.2014 unter TOP 7 vermerkt, dass Frau 
Fremann bat, die Besetzung des Arbeitskreises „Kirmes“ flexibel zu handhaben und sinnvoller-
weise die Ochtruper Wirte zu beteiligen. 
 
 
Im Zuge der Neukonstituierung des Rates und der Fachausschüsse besteht aus Sicht der Verwal-
tung die Notwendigkeit, diesen Beschluss in dem neu zusammengesetzten Ausschuss für Touris-
mus, Stadtmarketing und Kultur zu diskutieren. Gegebenenfalls muss dieser Beschluss modifiziert 
oder angesichts der gegebenen aktuellen Entwicklungen verworfen werden. 
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Weiterhin muss eine Diskussion zur Neubildung des „Tourismusbeirats“ geführt werden. Der „Tou-
rismusbeirat“ hat in der letzten Wahlperiode in der Regel zwei Mal im Jahr getagt. In diesem Gre-
mium wurden die grundsätzlichen Fragestellungen der Tourismusvermarktung und des Budgets 
„Tourismus“ erörtert. Der Beirat setzte sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: jeweils ein/e 
Vertreter/in der Ratsfraktionen, Vorsitzender der VWO e.V., Vertreter/in der Verwaltung (Erste Bei-
geordnete und Wirtschaftsförderer der Stadt Ochtrup). 
 
Die Neubildung des Tourismusbeirats muss ebenfalls diskutiert und ggf. durch den Rat der Stadt 
Ochtrup beschlossen werden. 
 
 
Umweltrelevanz: / Haushaltsrechtliche Beurteilung / Generationengerechtigkeit: 
Entfällt 
  
Im Auftrage: 
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